
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

   

   

 

  

 

 

 

 

 

 

In ihrem Bericht von 2022 stellt die Psychosoziale Beratungsstelle (PSB) des Studentenwerks Dresden Ent-

wicklungen bei der Beratung von Studierenden dar.  

-, Zweit und Drittsemester an uns gewandt, was bedeutet, dass sie 

- und 

tiehler, Leiterin der Psychosozialen Beratungsstelle, in ihrem 

Vorwort.  

weiter angestiegen, d. h. von den Ratsuchenden werden vor allem Schwierigkeiten und Beeinträchtigungen 

angesprochen, die mit Selbstwert, Kontakt, Motivation, Organisation, Depression, Angst und Einsamkeit zu 

tun haben. Obwohl sich die Studienbedingungen seit Mai 2022 wieder normalisiert haben, sind die emotio-

nalen Probleme stärker ausgeprägt. Die Folgen der Corona-Pandemie-Maßnahmen kommen an die Ober-

 

 mit Stim-

mungsschwankungen und Versagensängsten einhergehen, haben wieder zugenommen. 

2022 verzeichnete die Psychosoziale Beratungsstelle 6.692 Kontakte mit 1.355 Personen. Im Vergleich zum 

Vorjahr nutzten über 100 Studierende mehr die psychosoziale Beratung. Auch haben sich die Beratungsrei-

hen verlängert und umfassten im Durchschnitt 6,5 Sitzungen.  

mailto:heike.mueller@studentenwerk-dresden.de


Aufgrund des hohen Beratungsbedarfes und begrenzter Kapazitäten konnte für knapp ein Fünftel der ratsu-

chenden Studierenden kein Termin vergeben werden. 

Die Anzahl der besonders jungen Studierenden (18 und 19 Jahre) hat zugenommen. Der Wechsel von der 

Schule in die Hochschule in Krisenzeiten, der begleitet ist von Online-Lehre und mangelndem Kontakt zur 

Hochschulwelt, ist sehr schwierig und stellt Studienanfängerinnen und Studienanfänger vor größere Her-

ausforderungen als in den Jahren vor der Krise. 

17 Prozent der Studierenden, die eine psychosoziale Beratung in Anspruch nahmen, waren Studierende mit 

Migrationshintergrund  dies entspricht ihrem Anteil an der Grundgesamtheit aller Studierenden. 

Die Psychosoziale Beratungsstelle des Studentenwerks Dresden unterbreitet den Studierenden ein nied-

rigschwelliges, kostenloses Beratungsangebot. Die Beraterinnen berücksichtigen in starkem Maße die be-

sonderen Lebenslagen, in denen sich Studierende während ihres Studiums befinden. Oftmals nehmen sie 

direkten Kontakt zu den Lehrkörpern und Studienberatern an den Hochschulen auf. In den 13 Jahren ihres 

Bestehens konnte die Beratungsstelle vielen Studierenden weiterhelfen und zu deren Studienerfolg beitra-

gen. 

 

PSB-Tätigkeitsbericht 2022 
https://docs.studentenwerk-dresden.de/publikationen/psb-taetigkeitsbericht-2022.pdf  

 

Weitere Informationen zur Psychosozialen Beratungsstelle 
https://www.studentenwerk-dresden.de/soziales/psychosoziale-beratung.html  
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